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Gubermal^ Verlautbarung.
K u n d m a c h u n g . s i )

' Von dem in der Karlssadt?«' und Warasdiner. Oränze aufgestellten General. Commando,
»l rd andurch kuni) gemackl, daß in Kran des hohec, hofki'cgsralhUchen Rescripls von, i ^ . N?»'
vlwbet l s , 4 L»!t. B. 5215 zum Bkk!>ft der-«eiarial. Bauführung!?« au fdas Iahr 13,5 üver
verschiedene Eisenlorlen, a l s : Nägel , Keif und HtU'neiscn, und so weiter von guten steo«
llschü E'."en förmliche Li^italionea a ^ e d l ! ^ ! , uuü düi Koit/'akt für jedes der 4 Kar'staoler
«sld 2 Warasdiner Rcalinenter in Hep^^t» unler d-m Vorbehalt der hohen hofkriegsrath»
lichei' Nvrodation »ni; denjenigen ah/:>>sch oss>'l wel^?l, wird. wclH^r bey dieser Lizitation die
min>est<'u Pr<-!''e «lndn'chc't, >!«>> i ib ^iHt nu<- mit .'»^er S!ch<".dci:s . Urkunde zu legili^iiren ,
fond^rn zualeich znr Deckuüq des Vedtp'ts eine oelhä!tc,ißü,assige Cantion zu lcistcn velmag.

Bie Ll' i i latlons. Tag? werd»n . n^chfolss?r>''ellna'scu iu dca betreffenden Staabsörlern früh
UM9 Uhr i l , dcn Brigade»zianzlc'yl,'» adzuhaüen festgesetzt, und zwar:

am 3. Ienner :3>H zu UeliovÄi- für das ^ ^ ^ ^ , /

< 0^uUns!r Regiment
am 9. Ienner i Z , ^ zu KaMadt für die ^ 3 ^ l n i l ^ r

^ vier K>lclstadler, daß ist für » » » ^ O t w c l ^ n o i '

DZe E?fd?d?r:'iZ?, und anderweile Bedingniße. welche bey dleser Konlrayirung emzu,
lretlcn haben, werdcn dem Llc^'rüugslustiges, dllrch die hiezu cigcnds bestimmte LlzitationS,
KollnuilZion am Tage d ^ Lizitätion kund gemach! werden.

Zu Folh? dessen werden anmil sämmtliche Elstülicftrllngsll'stl'ge vorgeladen, an den
besiNninttn Tage», und in d̂ 'N feitgestt5len Oertcrn zu erscheinen, ul>d sich bcp der dortigen
Brigade al,zumrlden. Pr. k. k. W»raSdincr Karlstadttr General»Commando zu

slgram den ,6 . November 1314.

Sladc - und 3ai,^techliiche Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g . (2)

Von dem k. k. S l a ^ l . u n d Landrecht.» in Krain wird auf Anlangen des f. k. vrovisori«
.schen FfskalanUS alliier in VertretKlng der von dem Lockal, Kapla» zu Wulschka Andronickus
Losay zu Ullio^'rsal. E-der. cingssezzlen Armen daselbst hicmit öffentlich bekan«! gemacht, daß alle
jcne, mclche aus was »mnier sü? einem Rechtsarundc einen 3lnspruch an den gedachten Ver«
laß zu stcll<n vcsmeim'n, ihre allsalligen Forderungen bey der zu diesem Ende auf den 9.Jen»
ncr des nächst eil.'ttctttndcli Iahrö iZ 'F ^rühe um ,u Uhr vor diesem Gerichte bestimmten
T.igsayl.m« wstewiß c^lmrlden, und gellend machen sollen, als in widrigen di.'scr Verlaß ge-
hörig abq;dandl'lt, und den betreffenden Erben eingeantworlet werden wi rd .

Laivach am I . Dezember »3,4. ^ _ ^ _ _ „ _ ^ ^ _

V e r m i s c h t e A n z e i g e n .
Verpachtung einer Apotheke. (l)

Die in der Lreisstadt Neustadll in Unlerkrala befiuoliche zum Verlaße des verstorbene»
Herrn Anton Schager, gehörige Apolheckc, wird auf iZ Jahre an den Meiltbielhciidcn il»
Pachl ausgelassen. Alle jene, welche solche zu pachten wünschen und dazu geeignet s»nd, wer«
den hiemtt eingeladen sich bey der zu diesem Ende vor dem unterzeichneten Bezirksgerichte
auf den 9. k. M . Ienner Vormilags um 10 Uhr bestimmten Versteigerungstagsahung entwe«
der persönlich oder mittels eines hinlänglich Bevollmächtigten einzusieden, l:nd ihre Aubothe
zum Protokoll zu geben, die Pachldediugnlsse können daselbst auch ooilaufig eingesehen wer»
den. Bezirksgericht Neustadll am 7. Dezember 1814.



^ ^ ^ . . , H a n d l u n g s . T e i l u n g
z.', « ' l ^ . ^ v ^ " ^ " ^ " ^ Waarenprelsc . . n dc. vorzügl.chsicn Handelsplatzen in Eurova-
dl Gcld<i:.d '^ch,<lkur le. Fracklen , Waaren .< Vec5ä^e :c. Es we.den da i /a l le dcn ^ ^

' , / l e . ' ! l ^ ^ ? " ^ " " g e n l'nd Vorsällc, . l l . Zo l l - M a u l . ,ud Pcüoe^ord .n^c . R ^ 7 .
de nn . ! ' n . . ^ ' k ^ " ' ^ ' " ' pa.dclS^r ichle a u , a l l . . Lan'e u . Bankerotte, Firneno rc «.
deruna.es, und d.e Ad r.!,e.. neue.tiimde.ler H a ^ i a ^ e a u,d 5 ^ « . ^ . m i t a e l ^ l t .
Be iehu/"ba1?e,' ^ " ^ " ^ ^ n ^ n g e l . und Enldeckm,gcn , welche aus Fabriken:c.

D.e damu verbunden? Handlung treibt Geschäfte mit eigenen W . a r e n , „nd besorgt auch
ven i3 ,n . und Verknus >n ^osnm.,zi0l,, und die Speb'tton übel 0?c, t, csl^en ^'lah

Man kann dle HH,.dl.mgs. Ze.lung zu j.dcr Z r i t in je>cln Psstamlc oder in ' j de r Post.
a m t s . Ze'lungS , Ezpedltto.^ bestellen , unö crhäll sie dann wöchentlich sin>s<nal sra..co.

«),e K0.ugl. Ober,- P^st^nlS. Hc:>!^as « EZ.-vl>öi'.^n in Nürnberg hat die Haup.spedition,
und liefert po^agnch dlriclb- zu i-i Gulden rhein. odcc 6 Thalcr ,6 G l »ächjlsch lab'lich

^ an die auslvattlgel, Poi^imicr, so daß wan slch «ljo allein an sem O r t s . Po! ta^ t zu wen.
.̂ den hal. (Das Postau t ,n La>oach llesert l?ii,,lbe zu ,9 Gulden jähllick)

l Ferner lst im Verlag des unlerzeichaeten ^onlvlS und in a,!>'n lrliocn Buchhandlungen
l zu h^ben: -v v u -
^ . V I I - Addreßduch der j ,z i bestedeizden Kaufleute und F.brisanten in Eulvj)a. / Z ^ . und 1815.
^ in vier Adlhiiluligen s,>. g. "
^ M»s» fis'dcl l» dl<s^m W5,ke vo,i ungf^^hs ^ . c i I Hlädtt 'n und Orten wenigstlns Zanoc»
l Addreflen jetzt labender Kal.flcut ind F.ttl!k.in!cn. w ! l Hn^ad.- chrer Gfsc^älle, Fu^ i?^ l t u. s. ,v.
^ Dieses, j^dem GeschaflSma! r uviruns nüh!l<-^ W ^ t toftf» nur 12 Äulcen ll>inisch,
^ oder 6 Rthlr . 16 Gr . läch l l j ^ ; in v«cr Vä-ld?« gebunorn lZ Goloen.
l ^oittor dir Kö >»g!ich , r^ ' l leglstk l : allgemein.'»
z H'.lidiu,vgs.Zeitung ln 3l lnnd >g.

k AvUl.l..ve 3l<",l> i^t , (<)
^ Das lödl. k' k. Iüncröiierlsichlsie . Gnsnilons vUl ' l l . l i rdtstncts. Commando bat in der
^ Rücksicht, daß 'in >-e^c>alh:nne Ür.üll u:d l-n 5li:stcn!.'.nde >n,r dloS '''et>Ulmün>e gesetzmäßig
l zirkulircu lo l l , befohlen, das Pu ocr ^s'd den S a i ü i l . - , yerh^llllißmäßiss ^egen dieinWiener«
^ währung b'siill'mltN Pxei e nach dem Cpüss vol? 2^0. j l lsolan^ der Cours nlcht beträckt«
^ lich !ltis,l oder fä l l t , uuk bis d'e oldetltlictcn Ps.,s> m Conoenliof Z. Münze fesssssle^el seyn
^ werden, in Äugfpusgermähsung vctki-.ust't melden solle», (^s wi»d dctt',n,,ch n^durch öffentlich
^ belannt pemuchl, täß im Laibacher t . s. Puiocr uud Saln i ler » Magazin gcgelnvartia
l i . Zenien <Kch?ibe':puloer sür 65 fi. ^2 ls. ^

^ 1. — Doppelter Sa ln i te r— Z2 — 4 8 — )
l . an die lizenzirlcn T l« ' tan len velkaufc wird. Zug i ^H w?tdcu alle jene, welHc das Pulver
^ und Oalniler al I 'grosso und ala M nula , o)re nur ala Miuxta al l l in oesf<l»sen wollen,
^ hiemil aufg^foi ert, ftch persönlich ini l rmeV Ortsoh^stk^lll'chen sHtifUichen Zeustl-iß. d a ß
^ se lbe m i t e i n e m zu d i e s e n H a n d c l a n g e m c s ! e t , e n ^ e u e r s i c h f s c n Be«
f h ä l l n i ß v e r s e h e n s i n d , u n d daß i h n e n solcher r ü cts, ck t l l ch i p r e l M o ,
^ f a l i l ä l anv er l r a u et we r den k.1 n n iu d»r". f. Pulver-u^,o S"l'.i<er - ^ i ' p rs l ip l ^«
^ Kanzle» im Hause Nro. 163 tt> der Neadt ^aibach im zw?!len Stock? «'"tst o^r S c h n u r ,
f brücke anzumelden, aüwo ihneu die nöthigen Lizenzen mit den preisen z,nn K!cin>."r?auf. und
^ auch die verlang enden Pulver ^ und Sclln'telOna'U'täten ge^en stleich dacne H^aylung der

Eiugangsgcdachles, Preise werden erfolget «velöen.
^ Pr. k. k. Pulver» und Salm'ter Insv'ktio^.
l? Laibach am lo< Dez. i8l4» Audreas Wuudftngcl, k. k. AnMerieUelU.'nant.



V e r l a u t b a r u n g . <^)
An der Schule zu Krambu^g, ist der Organi«ien . und Schi lehrers« Diensl ter 2le5

Klasse durH Beförderung des Herrn Joseph Mosch, in Glledigullg gekommen. Der Gehalt
für diese dovv,'lte Beoi"nstunn «!i auf I ao fi. M . M . n^dst 40 fi. üuarliergeld biS znr V o l .
lcnduug des Schulgrbaudes festgesetzt worden. Jene Ind lv 'düe ' l , die sich zu dieser Auslellung
geeluncl und berufen finden, haben ihre dießfalligen aa das L<nbacher Ordinariat, als Patro»
dieser Schule, stlilistrtc'» elgenhändig sjescklicdcnen, u,id mi l den crforderlichc:l pädagogischen,
und Sltlenzeussnissen b legten B'rig<'ftlche beydem Herrn Stadlpfarrer , uny Schuldistlicfls«
alissthec zu Krainburg längstens biö 2^. dieses einzureichen.

V o m K a p i t u l a r . Kon>t<loriulN Laidach am 6. Dezember l8>4.

V e r l a u t b a r u n g . (2)
Von dem Bezirksgerichte der Slaatöl^rrschafl Rommenda Laiback, wird allgemein be»

kanut gemacht, es fty anf Ansuchen des Frauz Klementschllsch, Franz Jak, in Namen seiner
Ihc lv i l lh in Gel l raud, st?dodi-nc Kleinenl'ch^sch, und Mallhäus Lsa'i l ooitz, in Namen seiner
E!.ewltti)m Elisabeth gevohrne Klementschttscb. in die gcrichlliche Veränsiining der zu dem
Verllche 0cs Franz Klcmenlschttsch, ftc!. gehör,qen Woldul'.gki, , llls ^ dcs in Sckischkc
Gedürg sub R l v . 4 liegenden Ocmln ica l ' Berg Antheil, d des der jtlrche s t . Barlbolomäi
zu Schi'chka ziüßb^hrcn W a l d a n l ^ i l c d^s in Or le . Gebülg süd Nro. iH8 gelegenen Verg-
»sildlilc und l l der H^sga^ihellen ^V l t f cdu^s l . und u L e i ä e k gewil l igcl , und die dicßfHllige
Ztil'".<'bi,l,gSlagsabling a>:f d '̂n 14. ^cl^>«. k. I . »8,5 NachllNllags um Z Uhr i<i dieser
Gerlii!«kc!nz!,ly br!l!mm>c worden, wi'^lteml'ach aile ^kauflustige ja elscocinen mit dcm Bcysaße
volgclxdtn werden, daß üe die inc^äü^en LlcilallCüS Bcdillgnchc »ag'.lch zu den gc-l'öhn»
licheu AmlSstunden in dlcscr Gcrlchl^fanzl.'y eiilsehen kdünen. L^idach den 7. Oez. i ^ l ^ .

S t a a t s d e g e n (2)
für die k. k. Herrn B^antten, si).?yl)>. Go l . ,uad Hilber l l a u l l , als auch ganz von Si lber,
nach dem resuhtllt>cn t/ochlicn V^rschllüen sehr sctön velfe»Nsiet, sind um die dl l l icMn P^cise
in V ' . ^ . l'^kr auch in MelaU. Mu i ' j e souUick zu b ' ^ n . Besillunaen diesfalls werden poclo.
frey in Grat) üngl:wmmen dcy Herr?? Joseph Moritz Rl^er ron V-sior wohnhaft am Orün.ln«
gcr ll i l 2. ^ o H w e t t e , odcr t i p dem untes«eich!lel^n V ^ f t i l i g e r ,

A,ll0il D.'pset, bürgerllcher Schlrel?legermeister zu Grätz, aussck
der gedeckten Muhrbrücke «m Kraulierischen Hause.

" - — " ' ZI a ch r i ch l . ^ )
I n dem H<N!5kn,gsgewölbe zum «joldenen ?>nker Haus Nr . ^67 nächst der Schusterbrücke

s»nd nidsi andern Wao ien , friscke Hamburger voll Här inge, neuer G^oyer, ,Schw«ltzll-
und lieys'scher Kaß, um billige P^eisc z>, haben

2l a ch r l ch l . (,^)
Al ' fdcn »9. Dez. w. I . und die sol^ell.'ell T »ge, P ö r w l . ^ s v^« 9 bis 12 und Nachmittags

von 5 d'S 6 Uhr, U'ti.'cn l<l dtN O»use ^trl>. HH >>.n ultcr: M^kle, ayll-er v>rsch<edrne liftlck«
leu, alü S i lber , «nii) F iauen. ^cichlnuck, Kl. l^nng, u<»i> :,t).isHe. ^ i f ^zcug, und E<«tlch»
<ül!cl, dai.n mehr aüderc Sachen gec^n !0i,le<h d>l^te Dtzadl^ng oer<ic,^,e,l werden, wozu die
Kausiustgen zu erscheinen eiagiladcn weroen. ^_ ^ .

Fi ' : !^- : l^n' ,^^ E i i k i , (Z)
Von dem Bcz^kifgcrichke Kre ' l td l rq , wird tMNnl dckaü'l,z macht: Es sey auf Anjuchen

des Herrn Franz Hu in iq , »n >>».' F,!ldl'?l.j:l^^ d.'r d>m M.nlyaus Met t ,Hun, <HlUlli!blslher
in Radomle g'i?öi>l;tN fahrni^en Güter , nädn l iH eini-S t«nlH.):!^en ^e i gst-n, e>neö sc war«
zen pcnq l t tn . einsö s^warzen Wüllach.-n. eines SetsHe;wag ns und Stocher Kü̂ >e lM W e , ,
ge i>er Vf''rut!o.i stennll grl norden.

V, l ul.n hiez" drey H.»'?l"li,e, und zwar tür dĉ z ersten dcr 24. Dez. d. I . t«r den zweile»
de--7. eliilich für d^:, o t i l l tu d ^ 2>. Ien.-.tl lg l , ^ , nnl dem Veysaye bej^nml werden,
d ß, waS von diesen t^!)?il<!>en !>iucrn weder.»e' dem ersten noch zweyten Termine, UlN
die SHsKung odcl c>u,ül,cl an Mann g.blacht w^dea iünl.le, es bey de« drillen auch un<



ter der Schätzung versaust werden w i l d , so werden jene, welche ein oder anderes'von diesen
Gütern argen sogleich baare Bezahlung an slH zu bringen gedenken, eingeladen/sich an ge«
dachten Tagen Vormittag ven 9 bis 12 Uhr, uad Nachmittag von Z bis 6 Uhr in dem im
Dorfe Ra^oinle, liegenden Hause Nr. 12 einzusingen.

Bezirksgericht Kreulberg am 29. November »314.

Versteigerung des Urva» Iiupparlschcn (^)
Von dem Bezirksgerichte »''er StaHls?e?rsH^!t L.'ck, wird ^iemit bekannt gemacht, d«ß

' auf Ansuchen des Primus Hls'ner, w,'g?n einer d^yauplcten Hordesung pr. 20 fl. uc'd Ge»
lichlskö-icn ps. 6 ^ 4 kr. i.l o«e ef küüoe Vnstclger^ug des Schuldners ^ U'dan Ziuvpar
Hauses gew-Ilial, u-id hlelj^l die VelsteisserungSlagc auf den 7. I^ner 7. Februar und 7.
M i r z iZ«^. Vormittag von y bis i.: Ui>r mit d'.'n» Brysaye bestimmt worden sind, ouß,
wenn das Haus sain-nt A'lZebKr nähullch Hausgarten, und dr»>y Holzac,l!'c«lcn weder b y
der ersten, nach zweyten Fciloiclhunaslagso^ung um drn genHlllch erhobenen NHäyungsoe«
trag pr. 85 st. oder datüber an M>lnn gebracht «??den soUle, solches 5ey der drillen anch
unter der Sckahung hindangegedeu »vesden wjrd. Vesseli die intabulirlen Kläuviaer beson»
ders velstandigct werden. Die Verkailshsdingnisse sind in den gewöhnlichen Amlöstuuden
einzusehen. Bezirksgericht Staat ^crss^ ^ l ! <̂,ck a„, 29. Noo<mbcr 13^4.

N a c h r i c h t . (3)
An die Herrn Subfcribentm dcs Denkbuchs für Fürst und Vaterland.
Nach der Wiener Zellüng '^tr, ZZ2 ist der er>le 3̂  ano i'lc,^ We,ks verells rrschicuc'N.

Für die Herrn Subscribenlen ist der Preis, ohne jedvch deren Grohiimth Gränzen zu setzen,
mit Kupfern mit 5 fi. ohne K. 2 fl. Za Außer der Eudsciiplion mil K. si. 6 und ohne K.
fi. Z für daS Brochiren besonders i Z fr. alles in W . W .

Uebrigens wild bemerkt, daß wegen dcr li?nau eingeführten Ordnnug ohne s. gleiche B?»
zaylung kein Exemplar hindanfiegeben wi ld. Unterfcrlig'er findet sich al,o in t r l ^i.kh'vnld^g»
keil gesezt, sämmtliche Herrn Abnehmer hierauf auflnerksam zu maä en, t?'>d z^ dittkn, i>>iU
bey Bestellung des WerkS obige Preiße in W W. odcrderen Halsle in EonvenMnS ° Rünz
gefai'.igst dald einzusenden, um sich in Bestellung der Exemplars acnau richten zu körnien.

Jene Herrn Subfcridenten, welche auf den ersten Bund die Darangäbe gekisiet baden
belieben solche lür den zweyten Band gelten zu laßen, und den ersten Band yauz zu bezah-
len. Laidach den F. Dezeir.der , 8 ' ^ . Korn.

Da Unterfertigter vcy der Theilnahme dieses Unternehmens jeden persönlichen Vortheil
besettigel, so w,rd bey Ablieferung jeden Bandcö nur ein mäßiger Ersah des Porto zn
vergüten sein. _ _ „ _ _ ^ _ ^ _ ^ »̂.̂  ,

WirlhsHattsämll'.cke VrrlHUida'Ung. <Z)
I n Folge hoher Genekmigung werden auf den 23. d,eseö Monats Oezenber Vormittag

von 9 bis l2 Uhr in der AmlSkanzlcy der f. k.Bergkanul»eta! Hcrischaft Galilnderg die ihr
eigenthümlich zugehörigen MaiereyschaftSgnmde, als einige ^ctcr und nicht Rodatt) pftichli«
gen Wiesen auf 6 nach einander folgende Jahr, 5. i. von 1 Iäoer ig 'S bis letzten Vezen.
ber iZ2u durch den Weg der Versteigerung in Pacht hindaligegcden werden, wozu tue Pacht»
lustigen zu erscheinen eingeladen sind. Die di^lqMgca Pachldeöingnisse können tagtäglich zu
gewöhnlichen Amlsstunden in der Herrschaft Gallenbergischcn Amlsron^ley eingesehen werden.

Verwallungsannl der k. e. Bergkammeral Herrschaft Gallenberg den 5. Dez. 13^4.

Theater - Nachricht.
Mittwoch den 21. Dez. 1314. wird zum Vortheil des Sängers und Schauspielers Eduard

Bürchel aufgeführt:
D e r T y r o l e r W a s t e l .

Eine große komische Oper in Z Akten, von Haibel.


